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Ein ganz normales und ruhiges  
Bibliotheksjahr…
… war es, das Jahr 2010. Der Vorstand tagte an 
sechs Sitzungen und erledigte die Geschäfte laut 
Statuten. An diesen Sitzungen beschäftigte sich der 
Vorstand unter anderem mit folgenden Themen:
•	Besprechung der Rechnung 2009 und Erstellen 

des Budget 2010
•	Erstellen des Jahresberichts 2009
•	Digitale Bibliothek Projekt der Kantonsbibliothek
•	Erarbeiten und Organisation des Kulturpro-

gramms 2010
•	Organisation und Vorbereitung der Hauptver-

sammlung
•	Zusammenarbeit mit der Schule
•	Konzept erarbeiten für die Badi-Book-Box
•	Fusion mit dem Bibliotheksverein Grub
•	 Organisation im Ausleihteam, Blick in die Zukunft
•	Anschluss an den Verbund SG Bibliotheken
•	Organisation des Bibliothekstages Appenzell in 

Heiden
•	Besprechungen für die Medienarbeit

Sie sehen ein ganz „normales“ Geschäftsjahr, das 
aber trotzdem von allen Beteiligten einen Einsatz 
forderte. Ich möchte mich an dieser Stelle beim 
Vorstand für die gute Zusammenarbeit und das 
spontane „Anpacken“ zum Wohle der Bibliothek 
recht herzlich bedanken.
Ruhig und unspektakulär war es auch in der Ge-
meindebibliothek selber. Keine wesentlichen Än-
derungen, keine dramatischen Vorkommnisse, 
dafür ein motiviertes Team, immer genau richtig 
viel zu tun. Es gäbe hier noch viel aufzuzählen. 
Ich verzichte darauf, denn alles lief rund, genau 
so wie man es sich als Unternehmer wünscht. 
Auch im Namen des Vorstandes möchte ich mich 
also auch beim Ausleihteam recht herzlich für die 
professionelle Arbeit bedanken.
Ein weiterer Grund des ruhigen Geschäftsjahres ist 
die Tatsache, dass wir seit mehreren Jahren einen 
Kulturpartner haben. Mit dem Historisch-Antiqua-
rischen Verein besteht eine enge und unkom-
plizierte Beziehung. Dank der Zusammenarbeit 
konnten wir seit Jahren immer ein reichhaltiges 

Kulturprogramm zusammenstellen. Auch hier ei-
nen grossen Dank für die gute Zusammenarbeit.
Und natürlich ein weiterer Dank geht an die Ge-
meinde Heiden, an die Kulturförderung Appenzell 
Ausserhoden und all die treuen Spender, welche 
unsere Bibliothek alljährlich unterstützen. Die 
Gönnerliste ist im Jahresbericht aufgeführt. Ohne 
diese Unterstützungen wäre ein Bibliotheksbe-
trieb nicht möglich, und diese Tatsache ist sehr 
beruhigend.
Und wenn ich schon von einer Unternehmung 
spreche, darf man das Wichtigste nicht verges-
sen: die Kundschaft. Auch Ihnen danke ich für 
die Treue, und dass Sie unsere Bibliothek so rege 
benutzen.
Wenn es auch so ruhig, wie ich es beschrieben 
habe, war, hat es uns alle wieder ein Jahr gefor-
dert und auch befriedigt, sich für eine tolle Sache 
einzusetzen.

Ueli Rohner Präsident des Bibliotheksvereins

EINLEITUNG
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auch der Verein Dunant-Museum beteiligt. Im 
Anschluss an den geschäftlichen Teil, wurde uns 
die Friedensglocke und ihre Geschichte und Her-
kunft erklärt, die Sonderausstellung im Dunant-
Museum stand zur Besichtigung offen und wir 
wurden im Betreuungszentrum mit einem Apéro 
verwöhnt.

Eine weitere Co-Produktion zusammen mit dem 
Schwimmbad Heiden war die feierliche Einwei-
hung der Badi-Book-Box. Bei schönstem Wetter, 
Speis und Trank hörten wir „Lieder am Wasser“ 
von Marie Malou und Michael Neff.

Am 6. November waren wir Gastgeber des Ap-
penzeller Bibliothekstages 2010. Nebst allgemei-
nen Informationen der Kantonsbibliothekarinnen 
führte Stefan Sonderegger uns und unsere Kolle-
ginnen durch das Lernatelier zum 100. Todestag 
von Henry Dunant. Most, Brot, Speck und Käse 
rundeten den Nachmittag ab.

2010 war auch innerhalb des Bibliotheksbetriebs 
ein normales, ruhiges Jahr – an der Oberfl äche. 
Im Unter- oder Hintergrund jedoch rumort und 
gärt es (im positiven Sinne) in der Ostschweizer 
Bibliothekslandschaft. Es werden Fäden geknüpft, 
vernetzt, verbunden, digitalisiert....usw. 
Unsere Aufgabe war und ist es, auch im neuen 
Jahr herauszufi nden, wie und in welchem Aus-
mass wir uns an all den Neuerungen beteiligen 
wollen und können. Sollen wir uns locker anbin-
den, fest anknüpfen oder mit allen Konsequenzen 
vernetzen? Haben wir die fi nanziellen Mittel und 
die personellen Ressourcen dazu? Und last but 
noch least: profi tieren unsere Bibliotheksbenutzer 
davon oder wird alles nur unübersichtlich und 
kompliziert?

Neues in der Bibliothek
Seit dem Sommer bieten wir neu Blu-ray Discs an, 
die neueste Art von „Filmkonserven“. Die Nach-
frage ist zwar noch nicht allzu gross, wird aber 
sicher stetig zunehmen.

Ganz besonders haben uns die schönen Taschen 
gefreut, die wir unserer Kundschaft für wenig Geld 
verkaufen konnten. Hansjörg Rekade hat sein Bild 
der Büchernarren den Appenzeller Bibliotheken 
dafür zur Verfügung gestellt.

Veranstaltungen
Auch innerhalb des Veranstaltungskalenders zei-
gen sich immer mehr Vernetzungen, sind doch 
einige Anlässe in Zusammenarbeit entstanden.

Anlässlich des UNESCO Welttags des Buches, am 
23. April, haben wir unsere Kunden wieder einmal 
mit Kaffee und Kuchen bewirtet. 

Am 1. Mai fand der traditionelle Bücherfl ohmarkt 
statt. Viele haben davon profi tiert und ihre eigene 
Bibliothek günstig ergänzt. 

Die Hauptversammlung unseres Vereins fand am 
28. Mai statt. Nebst dem historisch-antiquarischen 
Verein hat sich diese Jahr aus aktuellem Anlass 

JAHRESBERICHT 2010
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Die schweizerische Erzählnacht am 12. November 
mit dem Motto „Im Geschichtenwald“ begingen 
wir in der alten Mühle Wolfhalden. Zwischen Brot 
und Gerstensuppe unterhielt uns Minnesänger 
Urs Stieger mit Balladen aus vergangenen Zeiten.

Zum Abschluss des anlassreichen Jahres stellte 
uns am 26. November Käthi Bhend ihr neues-
tes Bilderbuch „Das Märchen von der Welt“ vor. 
Diesen Anlass haben wir zusammen mit Judith 
Hauptlin vom Buchladen Libresso organisiert.

Ausstellungen
Ende Oktober startete das Bibliotheken-Projekt 
gegen Depressionen. Auch wir haben uns mit ei-
ner Ausstellung daran beteiligt. Das „Ausserrhoder 
Bündnis gegen Depression“ hat uns Bücher zum 
Thema empfohlen und fi nanziert.

Schliesslich haben auch wir zum 40. Todestag von 
Carl Böckli am 4. Dezember in der Bibliothek ei-
nige Werke und Erinnerungen an ihn ausgestellt.

Aus dem Team
Personell blieb im vergangenen Jahr alles beim 
Alten und es wurden 2010 über 1‘500 Arbeits-
stunden geleistet. Für diese, in unsere Biblio-
thek investierten Stunden möchten wir unseren
Kolleginnen ganz herzlich danken, und nicht zu-
letzt auch für ihre Bereitschaft, sich immer wie-
der auf Neues, wie Technologien oder Medien 
einzulassen.

Simone Gründler und Susi Bär, Leiterinnen 
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MEDIENAUSLEIHE 2008 2009 2010
Belletristik (E) 5‘640 6‘358 
Belletristik (JM/JO/JE) 5‘173 4‘905
Belletristik (K) 6‘517 6‘626
Comics 3‘664 3‘875
Sachbücher (E) 2‘991 3‘194
Sachbücher (JM/JO/JE) 833 1‘010
Sachbücher (K) 2‘067 2‘460
Zeitschriften - - 

Bücher Total 26‘885 28‘428
   
Tonkassetten 1‘887 1‘570 
Hörbücher 2‘142 2‘358
CDs 2‘747 2‘268
DVDs 4‘141 4‘105
Playstation Spiele 98 52
Blu-ray Discs - - 

Nonbooks Total 11‘015 10‘353
   
Medienausleihe Total 37‘900 38‘781
   
Zuwachs - 881    
Rückgang 57 -
Durchschnittliche Ausleihe pro Medium 3.4 x 3.5 x
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MEDIENBESTAND 2008 2009 2010
Belletristik (E) 2‘010
Belletristik (JM/JO/JE) 1‘497
Belletristik (K) 1‘692
Comics 676
Sachbücher (E) 1‘920
Sachbücher (JM/JO/JE) 469
Sachbücher (K) 491
Zeitschriften

Bücher Total 8‘755 

Tonkassetten 378
Hörbücher 423
CDs 673
Videos 18
DVDs 851
Playstation Spiele 47
Blu-ray Discs - -

Nonbooks Total 2‘390

Medienbestand Total 11‘145
    
Zuwachs 48
Neuanschaffungen 1‘038
ausgeschiedene Medien 990

2‘093
1‘448
1‘674

653
1‘870

472
527

8‘737

351
472
638

-
928

41

2‘430

11‘167

22
1‘178
1‘159
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28. Mai 2010, Betreuungszentrum Heiden

1. Begrüssung 
• Ueli Rohner begrüsst um 19.00 Uhr die dieses 

Jahr zahlreicher erschienenen Mitglieder zur 
13. HV des Bibliothekvereins.

• Ein spezieller Gruss gilt der Delegation von 
Grub AR.

• Persönlich entschuldigt haben sich: 
 Kantonsbibliothekarin Heidi Eisenhut, Norbert 

Näf, Oliver Brosch, Frau Dill

2. Stimmenzähler werden nicht gewählt.

3. Das Protokoll der letzten HV 
• Es liegt gedruckt im Mitteilungsheft vor. Die 

Anwesenden lesen es kurz durch. Es wird ein-
stimmig angenommen.

4. Jahresberichte 2009 
• Der Präsident fasst den Jahresbericht, der eben-

falls schriftlich vorliegt, mündlich zusammen. 

 Hauptgewicht liegt auf der Umfrage, die letztes 
Jahr gemacht wurde und bei der von rund 
600 verschickten Exemplaren erfreuliche 100 
zurück gekommen sind. Es werden einige 
Punkte der Umfrage speziell erwähnt. Mit we-
nigen Ausnahmen sind die Benutzer mit den 
Leistungen der Bibliothek sehr zufrieden. Die 
engen Platzverhältnisse wurden mehrheitlich 
angesprochen. Für mehr als die Hälfte stim-
men die Öffnungszeiten. Bei den Veranstal-
tungen wurden weiterhin literarische Lesungen 
gewünscht.

• Der Präsident erwähnt die grosse, wertvolle Ar-
beit des Ausleihteams und spricht ihm und den 
Mitgliedern des Vorstands seinen Dank aus.

• Weiter werden die Statistiken der Medien-
ausleihen erwähnt. Während im letzten Jahr 
ein geringer Rückgang zu verzeichnen war, 
nahmen sie in diesem Jahr wieder zu, was auf 
die Aktualität und Attraktivität des Angebots 
schliessen lässt.

• Die Anzahl der Medien ist gegenüber den 

letzten Jahren in etwa gleich geblieben.
• Mitgliederzahlen: Die 600er Grenze kann of-

fenbar bei uns eingehalten werden, wie der 
Bestand der letzten drei Jahre zeigt.

• Besonders gefreut hat die Rückmeldung der 
Schule Heiden, welche die Leistungen der 
Bibliothek als besonders wertvoll und berei-
chernd für die Schule schätzt.

• Simone Gründler drückt im Namen des Ausleih-
teams die Freude und Genugtuung über die
Arbeit und den Kontakt mit den Kunden aus. 

• Auch dieses Jahr wurden wieder über 1‘700 
Stunden an Arbeit des Ausleihteams geleistet.

 Weitere Ausführungen über die verschie-
denen Veranstaltungen können dem Jahres-
bericht entnommen werden.

• Die beiden Jahresberichte werden einstimmig 
angenommen.

5. Jahresrechnung 2009 und 
 Revisorenbericht
• Willy Kobelt erklärt in der Folge die Rechnung 

PROTOKOLL DER 13. HAUPTVERSAMMLUNG DES BIBLIOTHEKSVEREINS HEIDEN
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des Bibliothekvereins. Das Vereinsvermögen 
hat um rund Fr. 1‘000 abgenommen. Das 
Budget wurde ziemlich genau eingehalten. Im 
letzten Jahr durften wir von einem höheren 
Gemeindebeitrag profitieren, jetzt Fr. 55‘000. 
Die Löhne konnten auf ein ansprechendes Ni-
veau angehoben werden.

• Röbi Dietz berichtet über die tadellose und 
korrekte Führung der Kasse und stimmt über 
die Entlastung des Kassiers und des Vorstands 
ab. Die Décharge wird einstimmig erteilt.

6. Budget 2010
• Auch der Budgetvorschlag für 2010, der im 

Rahmen des Vorjahres liegt, wird einstimmig 
angenommen.

7. Mitgliederbeiträge bleiben unverändert.

8. Gesamterneuerungswahlen
• Dieses Jahr muss der Vorstand wieder für wei-

tere drei Jahre gewählt werden. Alle Vorstands-

mitglieder werden einstimmig wiedergewählt.
• Auch der Präsident, Ueli Rohner, und der Kassier 

werden einstimmig wieder gewählt.

9. Verhandlungen mit der Bibliothek Grub
• Irene Graber schildert die Probleme der Biblio-

thek Grub, die zum jetzigen Zeitpunkt vor allem 
ehrenamtlich für die Schule arbeitet, was nicht 
ihrem eigentlichen Zweck entspricht.

• Es fanden auch Gespräche mit Gemeinde-
präsidentin Erika Streuli statt. Vorgeschlagen 
ist, die Schulbibliothek abzukoppeln und die 
Erwachsenenmitglieder, die zur Hälfte bereits 
Kombimitglieder mit Heiden sind, in die Ge-
meindebibliothek Heiden zu überführen. So 
könnte das verbleibende Kapital der Bibliothek 
Grub überführt werden. An der letzten HV der 
Bibliothek Grub, wo dieses Geschäft auch be-
sprochen wurde, war Ueli Rohner anwesend. 
Stimmen beide HVs dem Vorschlag zu, kann 
eine Vorlage zur Zusammenführung zu Handen 
der nächsten Hauptversammlung ausgearbeitet 

werden, an der dann darüber abgestimmt wird.
• Der Vorstand wird einstimmig beauftragt, die 

Verhandlungen mit der Gemeindebibliothek 
Grub weiterzuführen.

10. Informationen
• Ueli Rohner verdankt herzlich die verschie-

denen grösseren und kleineren Beiträge an 
die Bibliothek.

11.  Umfrage
• Sie wird von den Anwesenden nicht benützt.

12.  Abschluss
• Der Präsident weist auf die verschiedenen Ver-

anstaltungen, an denen die Bibliothek beteiligt 
ist, hin.

• Die Hauptversammlung wird um 19.45 Uhr 
geschlossen.

 Grub, 28. Mai 2010, Franziska Jacquemart
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BILANZ Bilanz 2010 Vorjahr 2009
Kasse 
Postcheck 
Raiffeisenbank Heiden 
UBS Heiden 
Raiffeisenbank Heiden 
Flüssige Mittel 

Debitoren 
Verrechnungssteuer 
Transitorische Aktiven 
Forderungen 

Umlaufvermögen 
 
Bibliothekeinrichtung 
EDV-Anlage 
Bürogeräte 
Mobile Sachanlagen 

Anlagevermögen

TOTAL AKTIVEN

Kreditoren 
Transitorische Passiven 

Fremdkapital
 
Vereinsvermögen 
Vermögenszunahme / -abnahme 
 
Eigenkapital 

TOTAL PASSIVEN

1‘080.00
12‘163.57
8‘634.06

12‘466.65
5‘547.05

39‘891.33

55.00
43.58

250.00
348.58

3‘500.00
1‘500.00

200.00
5‘200.00

8‘934.30
5‘306.70

31‘004.66
194.25

1‘053.85
8‘477.11

6‘223.77
12‘377.05
7‘529.55

35‘661.33

545.00
23.23

0.00
568.23

4‘648.80
2‘520.00

300.00
7‘468.80

2‘986.00
9‘707.70

31‘948.45
-943.79

36‘229.56

7‘468.80

43‘698.36

12‘693.70

31‘004.66

43‘698.36

40‘239.91

5‘200.00

45‘439.91

14‘241.00

31‘198.91

45‘439.91
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RECHNUNG 2010 Budget 2010 Vorjahr 2009 Budget 2011

Mitgliederbeiträge 25‘805.00 26‘000.00 26‘090.00 27‘200.00
Spenden 3‘855.00 6‘000.00 6‘095.50 4‘500.00
Gemeindebeitrag 55‘000.00 55‘000.00 55‘000.00 57‘000.00
Schulbeitrag 6‘885.00 7‘000.00 7‘500.00 6‘800.00
Kantonsbeitrag 15‘000.00 15‘000.00 15‘000.00 15‘000.00
Erlös Bibliothek 3‘572.00 3‘500.00 3‘759.95 3‘500.00
Erlös Anlässe 302.10 0.00 1‘140.00 0.00
Erlös Bildträger 9‘020.00 11‘000.00 11‘185.90 8‘500.00
Erlös EDV Sponsoring 4‘255.00 4‘000.00 5‘500.00 3‘500.00
Zinsen 238.70 100.00 94.00 100.00

    
TOTAL ERTRAG 123‘932.80 127‘600.00 131‘365.35 126‘100.00  

Medieneinkauf 25‘522.95 26‘000.00 26‘384.75 26‘000.00
Büchereinfassungsmaterial 1‘967.90 1‘500.00 1‘391.50 1‘500.00
Löhne und Personalaufwand 58‘053.90 60‘000.00 60‘157.00 59‘000.00
Weiterbildung 0.00 1‘000.00 911.40 1‘000.00
Miete und Nebenkosten 23‘212.15 23‘000.00 23‘624.50 23‘200.00
Unterhalt Bibliothekeinrichtung 910.00 500.00 415.65 500.00
Unterhalt EDV-Anlage 3‘235.75 3‘000.00 3‘778.00 4‘000.00
Unterhalt Bürogeräte / Bücher 138.90 100.00 187.10 100.00
Versicherungen 1‘073.60 1‘000.00 1‘081.80 1‘100.00
Büromaterialien, Telefon und Porti 4‘483.45 5‘500.00 6‘852.14 5‘500.00
Verbandsbeiträge 470.00 500.00 470.00 500.00
Werbung 305.60 500.00 583.70 500.00
Anlässe und Ausstellungen 1‘735.90 2‘000.00 2‘818.95 2‘000.00
Bankspesen 359.65 300.00 322.65 300.00
Abschreibungen 2‘268.80 2‘300.00 3‘330.00 1‘800.00   

TOTAL AUFWAND 123‘738.55 127‘200.00 132‘309.14 127‘000.00    

Gewinn / Verlust 194.25 400.00 -943.79 -900.00
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Revisorenbericht vom 18. Februar 2011
Als Revisoren des Vereins Gemeindebibliothek 
Heiden haben wir die vom Kassier erstellte Jahres-
rechnung für das am 31. Dezember 2010 abge-
schlossene Vereinsjahr stichprobenweise geprüft.

Aufgrund unserer Prüfungen stellen wir fest, dass

• die Bilanz und die Erfolgsrechnung mit der 
Buchhaltung übereinstimmen,

• die Buchhaltung ordnungsgemäss und 
tadellos geführt ist.

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung 
zu genehmigen und dem Kassier und dem gesam-
ten Vorstand Decharge zu erteilen. 

Esther Ingold, Robert Dietz
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BENUTZERBESTAND 2008 2009 2010

Familienmitglieder 415
Einzelmitglieder (Erwachsene) 149
Jugendmitglieder (16 - 20 J.) 31
Kombimitglieder Grub/Heiden 35

Vereinsmitglieder total 630

SchülerInnen ca. 440

Aufteilung Vereinsmitglieder         
Heiden 376
Auswärtige 254

5330 Bad Zurzach 1
9000 St. Gallen 3
9034 Eggersriet 34
9035 Grub AR 48
9036 Grub SG 27
9038 Rehetobel 22
9044 Wald 34
9200 Gossau 1
9205 Waldkirch 1
9325 Roggwil 2
9400 Rorschach 1
9402 Mörschwil 1

9404 Rorschacherberg 2
9405 Wienacht-Tobel 10
9411 Reute 5
9413 Oberegg 12
9414 Schachen 2
9422 Staad 1
9425 Thal 1
9426 Lutzenberg 3
9427 Wolfhalden 33
9428 Walzenhausen 4
9442 Büriswilen 1

AUSWÄRTIGE MITGLIEDER

417
158

17
34

626

380

377
249

418
149

17
34

618

380

377
241
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Gönnerliste 2010 Appenzeller Kulturkonferenz
(Spenden ab 300 Fr.) Katholische Kirchgemeinde Heiden und Umgebung
 Kiwanis Club App. Vorderland
 Sonderegger Weine AG Heiden
 Stiftung Hans und Lina Müller-Tremp Grub
 Schule Heiden
 Gemeinde Heiden
 Kulturförderung Appenzell Ausserrhoden
 
 Wir bedanken uns herzlich für diese und diverse 

kleinere Spenden.
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Vorstand Ueli Rohner, Präsident
 Willy Kobelt, Kassier
                           Franziska Bannwart
 Susi Bär
 Simone Gründler
 Karl Hochreutener
 Franziska Jacquemart

Revisoren Robert Dietz
 Esther Ingold

Team Simone Gründler und 
 Susi Bär, Leiterinnen
                             Franziska Bannwart
   Ursi Engler
 Ursula Mosimann
                             Änni Schär
 Monika Vanotti Bruderer

Adresse Gemeindebibliothek 
 Poststrasse 1
 9410 Heiden
 Tel. 071 891 15 12            
 info@biblioheiden.ch                      
 www.biblioheiden.ch

Öffnungszeiten Dienstag  15 - 18 Uhr
 Mittwoch 15 - 18 Uhr
 Donnerstag 09 - 11 Uhr  

und 17 - 19 Uhr
 Samstag 10 - 12 Uhr

 Während der Schulferien 
ist die Bibliothek jeweils 
nur am Mittwoch und am 
Samstag, zu den übli chen 
Zeiten, geöffnet.

Medienangebot Belletristik, Comics, Sach-
bücher sowie Nonbooks 
(Tonkassetten, Hörbücher, 
CDs, Filme auf DVD und 
Blu-ray Disc) für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene

Jahresgebühren Familie                 Fr. 50.–
 Einzelmitglied Fr. 40.–
 Jugendliche 
 (16 –20 Jahre) Fr. 15.–
 Kombimitglied 
 Heiden/Grub plus Fr. 20.–

Fotos Jürg Zürcher
 (ausgenommen Umschlag und Seite 14)

Gestaltung Christine Vorndran
Druck Eugster Druck AG

TRÄGERSCHAFT – BIBLIOTHEKSVEREIN HEIDEN




